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An der Mahnwache muslimischer Verbände für Toleranz und 
Religionsfreiheit vor dem Brandenburger Tor in Berlin nimmt heute 
(18:00 Uhr) auch Parlamentspräsidentin Britta Stark teil. 
 
Stark erklärte im Vorfeld in Potsdam: „Nachrichten wie die vom 
grauenhaften Anschlag auf das französische Satiremagazin ‘Charlie 
Hebdo’ sind unerträglich und lassen uns hilflos zurück. Umso 
wichtiger ist es, in Momenten solcher Ohnmacht zusammen-
zustehen und erst recht ein Zeichen zu setzen. Von Berlin wird 
heute stellvertretend das unmissverständliche Signal der 
Unerschütterlichkeit unserer freiheitlich-demokratischen Grundwerte 
ausgehen. Wir richten uns gegen jegliche Art von Intoleranz und 
Extremismus und sind in Gedanken bei den Opfern und den 
Angehörigen dieses menschenverachtenden Aktes.“ 
 
Neben Bundespräsident Joachim Gauck werden bei der 
Veranstaltung unter anderem die Spitzen der katholischen und 
evangelischen Kirche und des Zentralrates der Juden sprechen. 
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